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I. ütitethmigen fiber Ärkte tm 3ulattb.
(SBo Beftimmte SRonaiStage ongegeBen finb, gelten biefe nur für bas Sapr 1897.)

SlatBcrg : Stra iejst. SRitttoodj jeb. SRonatS gr. ©djrocinemrït.
IbelBobcn: Sieinoiepmarït am 1. September.
Stffûltcrn a. St.: 33iet)m artt e, oerbunb. m.©cpœeinemarït,

a. 3. SRontag eines jeb. SRonatS, mit SiuSnapme b. SRarj,
Sîoo. u. Ses-, u. am 2. SRontag im Ses- ©rofie 3iiet)*
m ür t te a. b. im ßaienbarium angezeigten gaprmârïten.

Stiglc: SBodjenmarït am ©amStag.
Stltorf : ®rofie SSiepmärtte merben im Dît. u. Sîoo. abgehalten.
SOtftiittcn : 3Bodjenmartt jeben Donnerstag, ober am SDiitt=

roodj, menn auf ben Donnerstag ein geiertag fällt.
ÄtnriJJtoeH : SSiepmürtte am 1. u.3. SRittoocp jeben SRonatS.
SluBanne: SBodpenmarït jeben Dienstag unb ©amdtag.
S aben (Slarg.): SBodjenm. DienStagS u. ©amStagS. S8 i e 1)

marït b. 1. Sienftag j.SRonatS,».geiertag, tagS nad^f).
ätalerna : SRonatSmarït am 2. Donnerstag jeben SRonatS.
SBärentßtoeü : SRonatëoiepmârîie je am erften greitag jeben

SRonatS, mit SluSnapme ber SRonate Slprii unb Dît.
unb je ben lepten greitag ber SRonate SRärj u. ©ept.

iSafci: SReffe oorn 27. Dîtober bid 10. Stooember.
JBafferßborf : 3!iep= u. ©cprceinemarït am 10.gebr.u.l9.Dît.
SBcUeiap: Sim erften ©onntag im Quit SRarït für Ianbroirt=

fd|aftI.3Berîseuge. Sufammenïunftb.arbeitfucp. beutfcp.
SRäpber. Sim 4. ©ept. 3Siep=, fpeciett ©dpafmarït.

S3cnin}ona : SBocpenm. ©amStagS ; Sîiepm. smeimal monatî.,
je am SRittraocp oor bem Socarnomarît; SReffeit in ber
erften SSocpe gebruar unb September.

Sera: SBocpenmarît aHe Dienstage unb ©amstage. grüp«
japrSmeffe: 25.Slprit biâ 9.SOÎai. fjerbftmeffe:
21. Sîooetnber bid 5. Sesember.

Serticd : SBocpenmarît jeben Dienstag.
!8cj : SBocpenmarît jeb. Donnerstag, roentt gefttag, SRittiooip.
SHtl: ifif erbemärt te am 4. Éîârj, 1. Stprii, 9. ©ept.
SSiftBofêjcH : SKonatSmarît am britt. SRontag jeb. SRonatd.
SBraffuß : SBodjenmarït jeben SRontag.
Srugfl: 3!ieîimarlt am smeiten Sienêtag jeben ÎOÎonatS.
Su^êi (@t. ©atten) : Sffiodjenmarït ade 14 Sage am 3Ron<

tag, abœecpfeinb mit ®amê.
!8Sla(§: 35ief)marît am erften SRittrao^ jeben SRonatd.
SBuIlc: SBo^enmarît jeb.Sonnerëitag,tt>. geiertag, SRittrood).

ffiargïiorf : 2RonatS= u. SSieijmärlte a. erften Sonnerstag jeb.
ÏRonatë. SBoc^enmarît jeb. Soniicrstag. göttt ein SRarît

auf einen geiertag, am foig. SBerïtag. ipferbemarïte am
18. SRärä, 28. SRai, 8. 3uti, 20. Dît, 4. «Rom, 30. Sej.

3Bod)cnmartt jeben 3Rittroodj unb ©amstag.
Cbfttoan d'Oax: Süodjenmartt am Donnerstag.
Soffottal) : ©amenmarït am 16. September.
Sielßbnrf : aSietjmarït am »ierten SRittmod) jeben SRonatS.
tëdjallenS : äßocbenmartt jeb. Donnerstag, m. ©amenmarït.
@80 (8"ridj) : SRonatSoiepmarït je ben jnieiten DoitnerS=

tag eines jeben SRonatS.
©gliSan: 3iiel)marït u. ©c^œeinemârîte am Britten SRontag

jeben SRonatS, fomie an ben angezeigten gaptmarften.
(fitllebud) : SR o n a t S m a r ï t a. 4. SRontag eineë jeb. SRonatS.

ärlcnbadj : SRonatSmarït am jœeitenDienStagjeben SRonatS.

©rope Siiebmarïte: 11. ©eptember, 28. Dîtober.
Gêfdjoljntatt: SRonatS/u. ©eproeinem. a. 3. SRontag j. SRonatS.

glatuljl: Siiefjmiirïte je am jraeiten SRontag jeben SRonatS,

im 2)^em5er refp. Krämer« unb SSieïjmaat.
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Känöer der Iuöen.
Das 5657. Jahr der Welt und der Anfang des 5658. Jahres.

Mai

Juni

Juli

Neumonde und Feste.
Der 1. Schebat des Jahres S657.

„ I.Adar.
„ — Klein-Purim.
„ I.Veadar.
„ 13.— Fasten-Esther.

„ 14. — Puà oder Hamanssest.

„ IS. — Schuschan-Punm.
„ 1. Nisan.

„ IS. — Passah- oder Osterfest-
Anfang. *

„ 16. — Zweites Fest. *

„ 21.— Siebentes Fest. *

„ 22.—Passah-Ende.«
„ 1.

„ 18. — LagB'omerod.Schülerfest.
„ 1. Sivan.
„ 6. — Wochen- oder Pfingstfest.*
„ 7. — Zweites Fest. *
„ 1. Thamuz.
„ 18. — Fasten, Tempeleroberuna.

I.Ab.
Die mit ^ bezeichneten

1857.
August 8

29

September 27
28

Oktober ^6

11
12
17
18

19
27

November 26
Dezember 20

26

1858.
Januar 4

Neumonde und Feste.
Der 10.— Fasten, Tempel-Ver-

„ I.Elul. Trennung.
DaS 5658. Jahr.

Der I.Tischri. Neujahrsfest.«
„ 2. — Zweites Fest. «

„ 3. — Fasten-Gedaljah.
„ 10. — Versöhnungsfest oder

lange Nacht.«

„ IS. — Laubhüttensest. «

„ 16. — Zweites Fest.«

„ 21. — Palmenfest.

„ 22. — Versammlung oderLaub-
Hütten-Ende. «

„ 23.— Gesetzessreude. «

„ 1. Marcheschwan.

„ I.Kislev.
„ 25. — Tempelweihe.

„ I.Tebet.

10. — Fasten, Belagerung
Jerusalems.

werden strenge gefeiert.

I. Allgemeine Mitteilungen über Märkte im Inland.
(Wo bestimmte Monatstage angegeben sind, gelten diese nur für das Jahr 1837.)

Aarbcrg: Am letzt. Mittwoch jed. Monats gr. Schwcinemrkt.
Adelbodcn: Kleinviehmarkt am 1. September.
Affoltern a. A. : Viehm ärkt e, verbünd, m. Schweinemarkt,

a. 3. Montag eines jed. Monats, mit Ausnahme d. März,
Nov. u. Dez., u. am 2. Montag im Dez. Große Vieh-
märktea. d. im Kalendarium angezeigten Jahrmärkten.

Aiglc: Wochenmarkt am Samstag.
Aktors: Große Viehmärkte werden im Okt. u. Nov. abgehalten.
Altstätten : Wochenmarkt jeden Donnerstag, oder am Mitt-

woch, wenn auf den Donnerstag ein Feiertag fällt.
AmriSWeil: Viehmärkte am 1. u.3. Mittwoch jeden Monats.
Aubonne: Wochenmarkt jeden Dienstag und Samstag.
Baden (Aarg.): Wochenm.Dienstags u.Samstags. Vieh-

marktd. 1. Dienstag j. Monats, w. Feiertag, tags nachh.
Balcrna: Monatsmarkt am 2. Donnerstag jeden Monats.
Biirentswcil : MonatSviehmärkte je ain ersten Freitag jeden

Monats, mit Ausnahme der Monate April und Okt.
und je den letzten Freitag der Monate März u. Sept.

Basel: Messe vom 27. Oktober bis 10. November.
Bassersdorf: Vieh- u. Schweinemarkt am 10.Febr. u.l9,Okt.
Bellelay: Am ersten Sonntag im Juli Markt für landwirt-

schaftl. Werkzeuge. Zusammenkunft d. arbeitsuch, deutsch.
Mähder. Am 4. Sept. Vieh-, speciell Schafmarkt.

Beklinzona: Wochenm. Samstags; Viehm. zweimal monatl.,
je am Mittwoch vor dem Locarnomarkt; Messen in der
ersten Woche Februar und September.

Bern: Wochenmarkt alle Dienstage und Samstage. Früh-
jahrsmesse: 2S.April bis 9.Mai. Herbstmesse:
21. November bis 5. Dezember.

Berneck: Wochenmarkt jeden Dienstag.
Brx : Wochenmarkt jed. Donnerstag, wenn Festtag, Mittwoch.
Biel: Pferdemärkte am 4. März, I.April, 9. Sept.
BischofSzcll: Monatsmarkt am dritt. Montag jed. Monats.
BrafsuS: Wochenmarkt jeden Montag.
Brugg: Viehmarkt am zweiten Dimstag jeden Monats.
BuchS (St. Gallen) : Wochenmarkt alle 14 Tage am Mon-

tag, abwechselnd mit Gams.
Bülach: Viehmarkt am ersten Mittwoch jedm Monats.
Bulle: Wochenmarkt jed. Donnerstag, w.Feiertag, Mittwoch.
Bsrgdors: Monats- u. Viehmärkte a. ersten Donnerstag jed.

Monats. Wochenmarkt jed. Donnerstag- Fällt à Markt
auf einen Feiertag, am folg. Werktag. Pferdemärkte am
18. März, 28. Mai, 8. Juli, 20. Okt., 4. Nov., 30. Dez.

Wochcnmarkt jeden Mittwoch und Samstag,
vkàtosû ä'0sx: Wochenmarkt am Donnerstag.
Cossonah: Samenmarkt am 16. September.
DielSdors: Viehmarkt am vierten Mittwoch jeden Monats.
Echallens: Wochenmarkt jed. Donnerstag, m. Samenmarkt.
Egg (Zürich) : Monatsviehmarkt je den zweiten Donners-

tag eines jeden Monats.
Eglisau: Viehmarkt u. Schweinemärkte am dritten Montag

jeden Monats, sowie an den angezeigten Jahrmärkten.
Entleb uch : M o n ats m a r kt a. 4. Montag eines jed. Monats.
Erlenbach : Monatsmarkt am zweitenDienstagjedenMonats.

Große Viehmärkte: 11. September, 28. Oktober.
Escholzmatt: Monats-u. Schweinem. a. 3. Montag j. Monats.

Flawyl: Viehmärkte je am zweiten Montag jeden Monats,
im Dezember Klaus- resp. Krämer- und Viehmarkt.
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gronenfeis : Süiebmarlt ant erften u. btüten ÏJÎontag jeb.
ÏJlonatS ; bodj finben irn Dît. u. Se}. nidjt mehr als }it>ei
ÏJlârîte ftatt, mit £in}uredjnung ber im Salenbarium
ange}eigten Qahrmärfte. D b ft m a 111 im fierbft jeben
SamStag, ©emiifemarït jeben ÏJlittroodj unb SamStag.

greiburg : ©rofjer SBiebmarït jeb. 2. SamStag n. b. ïJîonatSm.
grid: SBief)m8rtte ben 11. Januar, 8. ÏJÎâr}, 12. Slpril,

14. 3uni, 12.3u(i, 13. September, 11. Dïtober, 13. Se»
}ember, ebenfo an ben ange}eigten 3abrmarïttagen.

©am« : ÏBodjenmarït aUe 14 Sage am ÏJÎontag, abttied^felnb
mit 23ucf|3, fällt auf b. ÏJÎontag ein geiertag, am SienStag.

©enf: 2HIe ïJlontage Stiere», Kühe» unb Sdjroetnemarït;
SienStage unb greitagS Rälber* unb Sdjafmarït, am
erften ÏJÎontag jeben SJconatë Satirmartt.

©iOlj: Rleinoieh* unb Sdjtoeinemârïte am 25. S«nuat,
29. ïîooember unb 27. Sejember.

©ofjan (St. ©ait.) : SDlonatSmarït je a. 1. ÏJÎontag b. ÏJÎonatS.
©rabê (St. ©allen): ©robe SBie£)= unb ©ferbemärfte an

ben ange}eigtcn gaijrmârïten.
©ranbfon: SBodjenmarft jeben ÏJÎitttoodj.
©riiningcn: 21m testen ÏJÎontag jeben ÏJlonatS SBiebmartt.

?eri8an : ÏBochenmarït mit 33iet)marft jeben greitag.
ntttntjl: ÏBochenmarït aUe JJlitttood) ; HJÎonatSmarftjeio eilen

am 1. ÏJÎitttoodj im SDlonat, toemtgeicrtag, tags nadjljer.
Sfcrtcn: SBod&enmarït jeben 2)icnêtag unb ©arnëtag.
ftaltbrunn: ÏBodhenmârïte in ben Dtonaten September unb

Dftober, jeben SonnerStag Dbft» unb ©emiifemarït.
flerjerî : ÏBodjenmarït jeben SJÎontag.
Staden (Sdjtop}): 2111e SienStage ÏBodjenmarït, feï)r ftarï

mit Rälbern, Scheinen u. anberm Rleinoieï) befabren.
Sangnau : 2111c greitage ÏBodjenmarït u. am erften greitag

jeben ÏJÎonatS Siefjmarït.
entrai : 21.3. £)ienêtag j. 3ttonatä SBieÇnt. u. aUe îDienêt.
ÏBodjenm., fällt ÏBeihnacjjten a. Sienftag, am Sag oorljer.

ßauhen : ÏBodjenmarït aUe SJÎontage.
Uttfenburg : ÏBodjenmarït ade Samstage.
Vaufamte: 2ßodjenmär£te jeben SJÎontag, HJütttoocfj unb

Samstag ; am SamStag Samenmarft. SienStag unb
greitag Rleinoiebmarït bei ben Sdjladjthäufern.

Icuggctn : SBieljmärfte am 19. ganuar, 20. Quli unb an
angegeigten Qaïjrmarïtêtagen.

*4(l|tenjlti8 : ÏBodjenmarït jeben ÏJÎontag, roenn geiertag
(roie SBeibnac^tStag, ÛTCeujaÇrêtag, Öfter* unb Çfingfi*
montag, 21fferhetligen, ©aüuStag), am Samftag nortjer.

»otlc : Siebmartt am 1. SJÎontag jeb. ÏJÎonatS ; im 2lpril gleidj*
îfjitg ©ferbemarït u. i. Sept. gleidjjeüig tant. SJieljmarît.

Uiceitô: ÏBodjenmarït jeben SamStag.
itttrp: ÏBodjenmarït am greitag.
ßujtrn : ÏBodjenmarït SienStag mit Sietjmarft u. SamStag

ogne 2Siebmar!t, roegen geiertagS am nadjfolq.SBerïtag.
grüfilingSmeffe 17.—28. dJiai, §erbftmeffe 4.—15. Dftbr.

njartlgny-bourg : ÏBochenmarït am ÏJÎontag.
iwetnngen: SJÎonatSmarït am erften SonnerStag jeben

rmj,^
bebeutenb. Siejmarït am greitag oor '©alius,

»iiiotn : ÏBodjenmarït jeben SJÎontag unb greitag ; am
SJÎontag Samenmarït.

m l, ®®^enmarït jeben ÏJUtttooclj unb SamStag, am
HJÎttttood) Samenmarït.

m!"Il*ïi ®ocf)cnmarft am SamStag.
Si.'®^«frnartt am 10. 21uguft.

ffl«.» ' jeb. SJÎittrood^, ©emiifem. jeb. SamStag.
S?"t°naler SSiehmarft am britten SonnerStag

*W'^Stnarït jeben erften Sonnerëtag beë 2)2onatê.
S.» 5lÂ am legten ÏJIontag jeben ÏJÎonatê.
mil!" ' ®o^enmarft am ÏJÎontag.
motrmont : SBodienmarït aile SienStage.

îlpon : ffîodjenmarït jeb. SienStag, SonnerStag u. SamStag.
Ob erPammÇcim : 3Jlonats=($ie&= u. Sdmjeine=)2Jîarït a. te^t.

ÏJÎontag aller SJîonate, mit 2tusnat)me b. gebr.u. Dïtober.
Oltcn : ÏCocbenmarft u. Rteinoieljmartt jeben SonnerStag,

toegen geiertagS am Sag natter.
Orbe: SBo^enmarït jeben ÏJÎontag; Samenmarït.
ißatjeroe : Siebmarït am britten SonnerStag jeben ÏJlonatS,

menn geiertag, SonnerStagS nacbbsr. SBodienmarït
jeben SonnerStag mit Samenmarït.

©erroh: Rlnnoiebmarït am 18. Qan., 15. gebr. u. 20. Se},
©fafjiïon: SBietjmarït am britten ÏJÎontag jeben ÏJÎonats.
©uUÇ; Rleinoiebmarït am 4-, ÎJÎâr} unb 9. Se}ember.
KapperSttpl (St. ©allen) : SBodjenmarïte aile ÏJÎittroodi,

toegen geiertagS am foïgenben Sage.
iRcidjcnbadj bei grutigen: Âleinoiebmarït am 2. Septbr.,

©rofjoieljmärlte am 27. September unb 25. Dïtober.
ffioïïc: SBo^enmarït am greitag.
SPomont: SBiebmärtte am legten SienStag ber ÏJÎonatc

Qanuar, gebruar, SJÎar}, 21prit, Dftober, ïîoo., Se}embcr.
Oînubtna} (ïJîontr.) : Sßoc^enm. a. ÏJÎontag, ÏJÎittto. u. greitag.
Saanen: ÏBodjenmarït aile greitage.
Saler: Sßoc^enmärfteoom 1. SJÎai bis 24.$uni jeb. ÏJÎontag.
Si^affbaufen: ÏJietimârïte am erften unb britten SienStag

jeben ÏJÎonatS, unb an ben ange}eigten Sabrmärften.
S^lcitbeim: 2tm }toeiten ïJîtttrood) jeben ÏJÎonatS, in

toelc|em ïein 3aljrmarït ftattfinbet, toirb ein Sd)toetne=
marft abgehalten, trenn getertag, 8 Sage fpäter.

Sdjüpfljcim: ÏJÎonatS^ u. Sdjtoeinemarït am erften ÏJÎontag
jeben ÏJÎonatS, menu geiertag, 8 Sage fpäter.

Sentier: SBodjcnmarït am SonnerStag.
Solotjurn: SBodjcnmarït aUe Samstage; }ugt.Rlemotejjm.
Stafa: Sauptoiefmarft 25. ÏJÎar}, JBiefjmarft jeben erften

SienStag beS ÏJÎonatS unb am 18. ïîooember.
Stciïbow: Rrautmarït am 6. ïîooember.
St. Kroip: SBodienmavtt am ïJîittrood) unb SamStag.
St. ©allen: SBodienmarït aUe SamStage._
St. SJtargretljen : SBodjmm. jeb. ÏJÎontag u. SienStag, a.ïJîon=

tag gugïeicÇ wenn getertag, tagë naeper.
ïriibbai| : ïJîonatSmârïte am erften SamStag jeb. ÏJÎonatS,

mit 2luSnal)tne oon ÏJÎar} unb 21prit.
tJuterfÇanatt : ©c^raeinemarït am erften ERontag jeben SWtS.

apnod) : SBodjenmarït ade SamStage (Suttcrmarït, t. Çerbft
Dbftä u. ©emiifem.). Sûeljmârïte : 23. Dît., 6. u. 20. ïîoo.,
4., 18. u. 31. Se}. Sonimarït 19. San. ïJîaimarït 18. ÏJÎat.

JBaHorbcS: SBodienmarït am SamStag.
®i0h: Dbftmarït am 10. ïluguft.
Sibifl: SBo^enmarït am SienStag unb SamStag. StenS=

tags SJieI)5 unb Samenmarït.
ÜBäbenSttJeil: ffud)tftiermarït am 19. 21uguft.
SBal» (3ttrich): ©iebmarïtam }ioeiten SienStag jeb. ÏJÎonatS.
HBccfen: ÏBodjenmarït aUe ïJîittiood).
ÏBcinfelben : ©iefimarït a. 2. u. legten ÏJÎittioocb jeb. ÏJlonatS.
äBcpifon : ïllonatSoieljmârïte jeben erften ÏJÎontag imïJlonat.
SBiftliêbnrj : ÏBodienmarït ant greitag.
®ilibingcn : Sdiroeinetnarït a. britten ÏJÎontag jeben ÏJlonatS.

ÏBintertljut: ÏBarenmârïte: 6. 2Jlai, 11. ïloobr., 16. Se}br.
Uoblen (ïlargau): 21He greitage ÏBodjenmarït.
SBoblbaufen : ÏJîonatSmârïte am }œeiten ÏJÎontag ber jenigen

ïJlonate, in melden ïeine 3ohrmârïte ftattfinben.
ÏBIjl (St. ©.): ïBochenm.j. SienStag, m. geiertag, tagSnadjfi.
8i}cr8: Sie Iitefigen ÏJlarïte toerben an ber Dber}oHbrud

bei Station' ßanbquart abgehalten.
Böfingen: ÏBodjenmarït am SamStag.
Bitrid): igeben greitag SBiehmarït. §auptoiehmarït am

ïJîaû unb ïJlartimtag.
8ng : SBodjen* u. ©iehmarït aile SienStage, toegen gefttageS

[am ïJlittoodh.

Franenseld : Vieh markt am ersten u. dritten Montag jed.
Monats ; doch finden im Okt. u. Dez. nicht mehr als zwei
Märkte statt, mit Hinzurechnung der im Kalendarium
angezeigten Jahrmärkte. O b st m a r kt im Herbst jeden
Samstag, Gemüsemarkt jeden Mittwoch und Samstag,

jsreiburg : Großer Viehmarkt jed. 2. Samstag n. d. Monatsm.
Frick: Viehmärkte den 11. Januar, 8. März, 12. April,

14. Juni, 12. Juli, 13. September, 11. Oktober, 13. De-
zember, ebenso an den angezeigten Jahrmarkttagen.

GamS : Wochenmarkt alle 14 Tage am Montag, abwechselnd
mit Buchs, fällt auf d. Montag ein Feiertag, am Dienstag.

Genf: Alle Montage Stiere-, Kühe- und Schweinemarkt;
Dienstags und Freitags Kälber- und Schafmarkt, am
ersten Montag jeden Monats Jahrmarkt.

Mllh: Kleinvieh- und Schweinemärkte am 2S. Januar,
23. November und 27. Dezember.

Goßau (St. Gall.) : Monatsmarkt je a. 1. Montag d. Monats.
Grabs (St. Gallen): Große Vieh- und Pferdemärkte an

den angezeigten Jahrmärkten.
Grandson: Wochenmarkt jeden Mittwoch.
Grüningcn: Am letzten Montag jeden Monats Viehmarkt.
LeriSan: Wochenmarkt mit Viehmarkt jeden Freitag.
Huttwhl: Wochenmarkt alle Mittwoch ; Monatsmarkt jeweilen

am 1. Mittwoch im Monat, wenn Feiertag, tags nachher.
Jserten: Wochenmarkt jeden Dienstag und Samstag.
Kaltbrnnn: Wochenmärkte in den Monaten September und

Oktober, jeden Donnerstag Obst- und Gemüsemarkt.
KcrzcrS: Wochenmarkt jeden Montag.
Lachen (Schwyz): Alle Dienstage Wochenmarkt, sehr stark

mit Kälbern, Schweinen u. anderm Kleinvieh befahren.
Langnau: Alle Freitage Wochenmarkt u. am ersten Freitag

jeden Monats Viehmarkt.
^llngenthal : A. 3. Dienstag j. Monats Viehm. u. alle Dienst.

Wochenm., fällt Weihnachten a. Dienstag, am Tag vorher.
Laune«: Wochenmarkt alle Montage.
Lauscniurg: Wochenmarkt alle Samstage.
Lausanne: Wochenmärkte jeden Montag, Mittwoch und

Samstag! am Samstag Samenmarkt. Dienstag und
Freitag Kleinviehmarkt bei den Schlachthäusern.

Lcuggern: Viehmärkte am 19. Januar, M.Juli und an
den angezeigten Jahrmarktstagen.

Ltchtensteig: Wochenmarkt jeden Montag, wenn Feiertag
(wie Weihnachtstag, Neujahrstag, Oster- und Pfingst-
montag, Allerheiligen, Gallustag), am Samstag vorher,

«orlc : Viehmarkt am 1. Montag jed. Monats ; im April gleich-
Zeitig Pferdemarkt u. i. Sept. gleichzeitig kant. Viehmarkt.

LueenS: Wochenmarkt jeden Samstag.
Lntrh: Wochenmarkt am Freitag.
Luzeru: Wochenmarkt Dienstag mit Viehmarkt u. Samstag

ohne Viehmarkt, wegen Feiertags am nachfola.Werktag.
Frühlingsmesse 17.—28. Mai, Herbstmesse 4.—IS. Oktbr.

«artignzf.bonrg: Wochenmarkt am Montag,
istttrtngen: Monatsmarkt am ersten Donnerstag jeden

m,!», àê; bedeutend. Viehmarkt am Freitag vor Gallus,
»'»den: Wochenmarkt jeden Montag und Freitag; am

Montag Samcnmarkt.

îî, Wochenmarkt jeden Mittwoch und Samstag, am
Mrttwoch Samenmarkt,

mn
iicr: Wochcnmarkt am Samstag.

W«?!. Hai: Schafmarkt am 1». August.
' Wochenm. jed. Mittwoch, Gemüsem. jed. Samstag.

i».N' Kantonaler Viehmarkt am dritten Donnerstag
jeden ersten Donnerstag des Monats,

à?. Vtehmarkt am letzten Montag jeden Monats.
' Wochenmarkt am Montag.

»ldirnlont: Wochenmarkt alle Dienstage.

Nhon : Wochenmarkt jed. Dienstag, Donnerstag u. Samstag.
Oberflammhcim: Monats-(Vieh- u. Schweine-Markt a. letzt.

Montag aller Monate, mit Ausnahme d. Febr.u. Oktober.
Oltcn: Wochenmarkt u. Kleinviehmarkt jeden Donnerstag,

wegen Feiertags am Tag nachher.
Orbe: Wochenmarkt jeden Montag; Samcnmarkt.
Payerne : Viehmarkt am dritten Donnerstag jeden Monats,

wenn Feiertag, Donnerstags nachher. Wochenmarkt
jeden Donnerstag mit Samenmarkt.

PerroN: Kleinviehmarkt am 13. Jan., IS. Febr. u. M. Dez.
Pfiiffikon: Viehmarkt am dritten Montag jeden Monats.
Pully: Kleinviehmarkt am 4. März und 3. Dezember.
Rapperswhl (St. Gallen) : Wochenmärkte alle Mittwoch,

wegen Feiertags am folgenden Tage.
Rcichenbach bei Frutigcn: Kleinviehmarkt am 2. Septbr.,

Großviehmärkte am 27. September und 2S. Oktober.
Rolle: Wochenmarkt am Freitag.
Romont: Viehmärkte am letzten Dienstag der Monate

Januar, Februar, März, April, Oktober, Nov., Dezember.
Rouvenaz (Montr.) : Wochenm. a. Montag, Mittw. u. Freitag.
Saancn: Wochenmarkt alle Freitage.
Salez : Wochenmärkte vom 1. Mai bis 24. Juni jed. Montag.
Schaffhanscn: Viehmärkte am ersten und dritten Dienstag

jeden Monats, und an den angezeigten Jahrmärkten.
Schlcitheim: Am zweiten Mittwoch jeden Monats, in

welchem kein Jahrmarkt stattfindet, wird ein Schweine-
markt abgehalten, wenn Feiertag, 8 Tage später.

Schüpfhcim: Monats- u. Schweinemarkt am ersten Montag
jeden Monats, wenn Feiertag, 8 Tage später.

Senner: Wochenmarkt am Donnerstag.
Solothurn: Wochenmarkt alle Samstage; zugl. Kleinmehm.
Stiifa: Hauptviehmarkt 2S. März, Viehmarkt jeden ersten

Dienstag des Monats und am 18. November.
Stcckborn: Krautmarkt am K.November.
St. Crotx: Wochenmarkt am Mittwoch und Samstag.
St. Gallen: Wochenmarkt alle Samstage.
St. Margrethen: Wochenm. jed. Montag u. Dienstag, a.Mon-

tag zugleich Schlachtviehm., wenn Feiertag, tags nachher.

Trübbach : Monatsmärkte am ersten Samstag jed. Monats,
mit Ausnahme von März und April.

tl«ter-Havau : Schweinemarkt am ersten Montag jeden Mts.
Utznach : Wochenmarkt alle Samstage (Buttermarkt,,. Herbst

Obst- u. Gemüsem.). Viehmärkte: 23. Okt., 6. u. 2V. Nov.,
4., 18. u. 31. Dez. Tönimarkt 19. Jan. Maimarkt 18. Mai.

Vallorbcs: Wochemnarkt am Samstag.
ViSP: Obstmarkt am 13. August.
VibiS: Wochenmarkt am Dienstag und Samstag. Dlens-

tags Vieh- und Samenmarkt.
Wädensweil: Zuchtstiermarkt am 19. August.
Wald (Zürich): Viehmarkt am zweiten Dienstag jed. Monats.
Wccsen: Wochenmarkt alle Mittwoch.
Wcinfelden : Viehmarkt a. 2. u. letzten Mittwoch jed. Monats.
Wetzikon : Monatsviehmärkte jeden ersten Montag im Monat.
WiffliSburg: Wochenmarkt am Freitag.
Wilchingcn : Schweinemarkt a. dritten Montag jedenMonats.
Winterthur: Warenmärkte: 6. Mai, 11. Novbr., 16. Dezbr.
Wahlen (Aargau): Alle Freitage Wochenmarkt.
Wohlhausen : Monatsmärkte am zweiten Montag derjenigen

Monate, in welchen keine Jahrmärkte stattfinden.
WHI (St. G.): Wochenm. j. Dienstag, W.Feiertag, tags nachh.

ZizcrS: Die hiesigen Märkte werden an der Oberzollbruck
bei Station Landquart abgehalten.

Zofingcn: Wochenmarkt am Samstag.
Zürich: Jeden Freitag Viehmarkt. Hauptviehmarkt am

Mai- und Martimtag.
Zug: Wochen- u. Viehmarkt alle Dienstage, wegen Festtages

sam Mittwoch.
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